
I 

I , . 

· Ir ..' h;"chen ProtQkonen des Nationalrates 
ll- 1/99.:.J der 'Beilagen zu den stenosrapl -- - . .. 
_ X111. Gesetzgebungsperlode . 

RepublLl{ Österreich 
DER BUNDESKANZLER 

Zl.17.153-I/4/75 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton BENYA 

Parlament 
-:010 Wie n 

3. SepteJT',ber 1975 

pie Abgeordneten zum Nationalrat BAAS und Genossen 

haben am 4. Juli 1975 unter der Nr. 2414/J an die Bundes­

regierung eine Anfrage betreffend Förderung grenznaher 

Gebiete gerichtet, \\!elche folgenden. 'wortlaut hat: 

n 1) Welche MaBnatunen zur Förderunq crenznaher 
Gebiete- allenfalls Geqliedert nach den betroffenen 
Bl,mdesländern - "Y,!urden seit Amtsant::ritt der Regierung 
Kreisky durchgeführt? 

2) Welche finanzielle ?1ittel ';.urden für diesen 
Zweck sei t 1.970 verwendet ,?II 

Ich beehre mich, diese ~~frage namens der Bundes­

regieru.ng ·~i.e .folgt zu beant'J.'orten. 

Zu FraGe 1 
" 
Im Sinne una ln Erfüllung der Regierungserklärungen 

1970/71 hat die Bundesregierung das ihr zur Verfügung 

.. stehende rau.mordnuncrsDoli tische Instrumentarium zur 
w ... ." 

Verbesserung der Erwerbschancen und Lebensbedingungen 

der Bevölkerung in den Grenzgebieten gegenüber der CSSR, 

Ungarn und Jugoslawien eingesetzt. 
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,Ob\vohl die Arbei ten der Österreichischen Raumordnun~:;s­

kon.ferenz - jener Einrichtung, in der sich fast alle 

Mi tglieder deX' Bundesregierung, alle Lanc.eshauptmänner zu:,. .... 

Zusammenarbeit in der Raumordnung bekannt haben - zu:c 

Erstellung eines geJneinsamen l~aumord.nungskonzeptes noch 

nicht abgeschlossen sind, soll an dieser Stelle die 
große Becien tung der Arbeiten der ÖIWICund insbesonders 

des Ul'l..mi ttelbar mi t den in Frage stehendE'n Problemen 

befaßten ÖR.OK-Unterausschusses IIFragen der Ent~!icklung 

der Grenzgebiete gegenüber der CSSR, TJ:ngarn und 

Ju.goslawien'!, Eür die diesbezüglicheYl Tätigkei t€n der 

Bundesregierung nicht verschwiegen \lJe:eden. 

Der Unterausschuß hat 

- mit der Abgrenzung der Grenzgebiete so~ie der Definition 

von Planungsregionen und 1 \ , / , 
- mi t der Erste}_lung eines vorUiufigen Zielsystems für 

die Ent;;.'icklung der Grenz,C]ebi8te gegenüber der CSSR, 

Ungarn und J}.:l.gcsla~'ie:n. 

u.nö 
- mit der Abfassung einer ausführlichen Bestandsaufnahme 

mi t dem Ti tel "Die Grenzgebiete Österz'eichs lt 

vd.chtige Entscheidungsgrundlagen geschaffen, die eine::1. 

effizienten Einsatz des rau.:'nordmmgspoli tischen InstTu-­

mentariums der Bur.desregierung ermöglichten. 

Dabei ist die Bundesr~gierung stets VOl! dem GrunrIsatz 

ausgegangen, daS Raujllordnungspoli tik in Österreich nur 

kooperati ve ,Raumordnungspoli tik sei::". kal:1r~, und hat daher 

insbesonders bei der Erstellung vonR.egiona1.progrcumnen 

die Zustimr[i1,).!1g und Kooperation der anderen betrof.f~eIl 

Gebietskörperschaften gesucht und gef1mden. 

1. -1. Recionalprocrrarrune für die Ent, .. 'icklul'lCi der GT'enz-
~ .. x' • r'. 

aebiete cecenüber der CSSR. Uncarn tL'Yld Jucoslawien: x '"'"' _'," .. ~ __ ._ ... ;"';;"":-. ___ ";""";""""';;';;",,"_';;""' ... _ .... 

\vie bereits eingc:.ngs ~'1gedeute1:, 3011 t€l1. Recional 'Droara;rl1!",e . w .-

bei strenger .An'\..-endung pla!lungstheoretischer Gru!ldsätze 
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erst nach Vorliegen von Raumordnungszielen sO'\vie" eines 

Raumordnungskonzeptes erarbeitet werden. Ein solches 

Vorgehen h~tte jedoch insbesonders bei den er\1!ähnt:en 

Problemgebieten zu einer irreversiblen Verschlechteru.ng 

der Regionalstru~(tur geführt. Aus· diesem Grund ist der 

Bund pragmatisch vorgegangen und bei der Erstellung 

kooperativer Regionalprogranune ini tiati v geworden. Ziel 

dieser Programme war und ist die Verbesserung der HirtBchafts­

und Infrastruktur dieser Gebiete mi t ktll"zEristiger 'ltlirksam-

·kei t. Zur Erreichung di eses Zieles ''':lurde - dem Gedanken 

des kooperativen nundesstaates Rechnung tragend - eine 

Kooperation deI' betroffenen Gebietskörperschaften angestrebt 

und erreicht. Ferner 'J.urde der EinS2.tz der sektoralen ::!t:struP.lenta:r-ie.t1 

in diesen Gebieten auf die regionalen EI,fen .... dernisse 

abgestimmt :u.~d kcordiniert. 

arenznahe Entv~ckluncrsae-Oll/( • _______ .... ~ 

piete dE;.s HÜ.hl viertels, d§ \o/ald- 't:nd v1eÜl-::iertels?. 

des BurcrenlandeS, der S~eier~ark und Teile K~rntens: ..... '... ~"_"" --------~,..._ ..... ..-..._-~- --

1973 \i.'urde das ERP-Sonderprog-ramm für die kohlenbergbauge­

biete auch au'f die er'l'ähnten grenznahen Entwicklungsgebiete 

ausgedehnt und gleichzeitig das Jahresproqramrr. 1973/74 

um 200 Mio S aufges't:ockt, wovon bis ~itte 1974 163.5 

. Mio S bereits vergeben v..'aren. Außerd.em 'J.urdeim \-1 i rtschafts-c 

jahr 1973/74 ein Betras; von 19 Mio Saus Nitteln des 

vorangeqangenen Jahresprogramms vergeben. Im Rah;nen 

des ERP~Jahres?rograln!TIs. 1974/75 erfolgte eir~e neuerliche 

Aufstockung des Sonderprogralnrr~s um 200 Mio S ~ 

wä.hrend der Zinssa:;z für die normt=üen ERP-Kredi te 

für !ndustriei~"1vesti tio~~n unverändert 5 I~ p. a. betr~,gt, 

ist für ERP-Sonderkredite in den ersten 5 Jahren der 
... , •. _,.~~,.~ .~,,_ .. ' . '. _.- .•• _ .... ~--, ... ~_ .. _--~_.- ._-._. -~ .. - .~ -- ...... ~.- ... - "-'~-.~."" - ."- - - -_ .. - _.' _.- <.... • . " .•. 

Laufzeit nur ein Zins von 1i~ p.a. zu Leza.:nlen. 

Die geförderten Investitiol1sprojekte sollen eine möglichst 

große Anzahl an neuen Dauerarbeitsplätzen schaffen und 

au.f die Produ.ktion von Gütern mit langfristig gesicherter 

'1 
1 

2396/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 37

www.parlament.gv.at



- 4 -

Nachfrage ausgerichtet sein. Dem Umweltschutz wird 

dabei 1?esondere Becchtung zuge\;,·endet. 

Der Erfolg des ERP-Sonderprograr:l:i1.s W2;U' über Er'v,'arten 

groß. In Kürze erreichten die Antr2ige ;':12hr als das Doppelte 

der verfügbaren Hittel, sodaß Kürzungen auf et",:a die 

Hälfte der Kredi t\i.iinsche noti:,'endig '}.'aren. Dennoch <y,'u.rde 

kein einziger Fall bekannt, bei dem die Kürzung des 

Kredites die Realisierung des Vorhabens in Fras-e gestellt 

hätte. Von den ERP-Sonderkrediten auE das Grenzl2.nd 

entfielen bei Abschluß des vergangenen ERP-WirtschaEts­

jahres 1973/74 tiber 45 ;~ auf Niederösterreich , 21 % 
auf das Burgenland, 17 % auE die Steiermark ,14 ,.~ auf 

Kärnten und 3 % auf Oberösterreich. Insgesamt sahen 

die Projekte (einschließlich jener. die später 2.usschließ·­

lieh aus anderer"! QueJ.len finanz.iert wurden, oder deren 

DurchEUhru.ng noch bevorsteht), Investi Lionen v::m Y-'l..:md 

aOOMio S und damit die Scha.ffung von mehr als 2:000 

neuen Arbei tsplätzen vor. Etv'a die Hälfte der geplanten 

•. Arbeitsplätze entEiel. auf die Elektroindustrie, knapp 

'1/6 auf die 1lietallbrcnchen; es folgten die Baumaterialiener­

zeugung ,di e HOlzverarbei tung, die Nah:rungs::1i ttelerzeuguns, 

Chemieindustrie, Textilindustrie und Diversa. Aus den 

eingereichten Unterla;en errechnet sicn je ein ArbeitsplaLz 

mit 0,3 Mio S ein relativ niedriger fixer Investitionsa~f­

"C12ll1d. 'J:or.:e:i. die Ab';:eichungen von diesi:?ffi Durchschnittswert 

allerdings erheblich waren. 

Im abgeL=mf>:2nen ERP~ .. :ltlirtschaftsJah:t ... entfielen nach vOr­

läufigen Berechnungen von den ·ERP-Grenzlandkrediten 

auf Kärnten 43 %, Niederöst:erreich 2.9 %, .Oberösterreich 

12%. Steiermark 10 " und Burgenlal1d 5 %. 

10102. Ent\:.:icklunc!smaßnahlT.en für die :N.Ö. Grenz,:::;ebiete • x .. _~ 

'Bei einer Aussprache z'wischen Mitgliedern der Bundesregierung 

und der Niederösterreichischen Landesregierung am 24.Ap:ri.l 

1974 \vurden folgende Haßnatw"!len vereinbart: 

- In den ERP-Vlirtsch2..f'tsjahren 1973/1'~ u1'1d1974/75 ~~erden 
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für die Scharfung von Arbei tsplätzen in den NÖ-Grenzgebieten 

Kredite im Rahmen des ERP-SonderprogrcJr!ffies irrt Ausmaß 

von je·ös 100 Hio zur Ver.fügung gestellt. 

"- Der Bund wird sich an einer neu z,u grUndenden Gesellschaft 

zur Verbesserung der Wirtschaftsstruktur in den N.Ö.­

Grenzgebieten ~nit einer Stammeinlage im Ausmaß von öS 

10 Mio beteiligen. Ein ebenso hoher Betrag wird vom 

Land Niederästerreich eingebracht. 

(Das Bu_ndesland Niederöster·J:.~eich U-."1d die Republik Österreich, 

vertreten durch das Bundesministerium für Finanzen, 

, haben am 26. Jmli 1975 gemeinsam die N.Ö. Grenzland~ 

.förderungs'-·GesmbH mi t Sitz in Wien gegründet. Die Gesell­

schaft \1.1lrde am 4. Juli 1975 in das Handelsregister 

eingetragen. Das Stammkapital der Gesellscha.ft bet~~gt 

20 Mio SChilling, 'Wovon seitens des Bundes 10 Hillionen 

~illin9. eingebracht '~T'l,lrden. 

Die GesellschaEt darf ihre T21tigkei t (Sicherung und 

Verbesserung der ~.rirtscha.ftlichen, sozialen und ku1 turel1en 

Verhältnisse unter Bedachtl1ahme auf die K.:"hal t~l.illg der 

Landwirtschaft und den üm'.l,'el tschutz) nur in den poli tischen 

Bezirken Bruck/Lei tha, Gänserndor.f, GmU:ld ,Hollabrunn, 

Horn, Mistelbach (ohne den Gerichtsbezirk Wolkersdorf), 

Waidhofen a.d.Thaya ul'ld Z~:ettl ausi.il:~en.) 

- Mit 1. Juli 1973 wurden die Richtlinien für die GeWährung' 

von Kreditzuschüssen nach dem Gewerbestrtlkturverbesseru:Ilgs­

gesetz dahingehend er,.:ei tert, daß rmn.rnehr Kredi tkostenzu-

schüsse auch j ellen Betri eben gewährt ~'erden können, 

die Von Aby:anderung von Arbei tskrä,ften bedroht sind. 

-Bereits im Herbst 1973 veranstaltete das Bundesministe:::'ium 

.für Handel, Gewerbe v.nd Industrie gemeinsam mi t den 

Finanzierungseinrichtungen des Bundes und des I .. andes 

Niederösterreich einen Beratuncs- und Infonnationstag -.. '-' 

,. für die Industrie i:n Grenzgebiet. Diese Beratungstätigkei t 

über Förderungsmöglichkeiten 'V.'irdgeziel tfortgesetzt. 

- Das Bundesministerium für Handel, Ge'},rerbe und Industrie 

'. 4 

wird die Investoren'rerbung für die NÖ-Grenzgebiete intensivi.ereY.',. 

Bevorzugte Förderung von Fremdenverkehrsinvestitionen 
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in den NÖ-Grenzgebieten im Rahmen der ERP-Fremdenverkehrs­

kreditaktion. FUr das Wirtschaftsjahr 1974/75 ,\'ird für 

Niederösterreich ein KreditvOlumen von ÖS 15 Mio bereitge­

stellt. 

- Um die Fremdenverkehrswerbung zu verstärken, '~,d.rd 

ein Prospekt "U.::bekanntes ÖsterreichH ausgea:rbeitet, 

in dem besonders .für die NÖ-Grenzgebiete geworben wird. 

- Die Arbeitsm~rktver,;:al tUl1g '\drd im NÖ-Grenzraum neue 

Schulungskapazitäten zur Qualifizierung und Umschulung 

von Arbei tsl:.:räften schaffen. Für des Schulungszentr'.lm 

Sigmundsherberg stellte der Bund öS 23 Mio zur Verfügung. 

In Gmünd, HEidenreichstein, Kar15tein, Schrems und Zisters­

dorf werden von der Arbei tsmarktven1:al tUYlg Schulungskapazitäten 

realisiert 'J:erden. Zur Scha.ffung von !'leuen industriellen 

,e Arbei tsplätzen i.m NÖ-Grenzraum stelJ.t eie Arbei tsmarktver-,· 

waltung Finanzierungsmittel in der Höhe von ÖS 23 Mio 

zur Verfügung. 

- Im Rahmen eines 5--jährigen Grenz.gebietsprogrammes 

\1:erden jährlich öS 30 i'':io Bundesmi t tel für agrarische 

Maßnahmen den Landwirtschaftsbet:r'ieb€n im NÖ~-Grenzrau;n 

zur Verfügung gestellt. Vom Land Niederös-cerreich werden 

~1i ttel im selben Ausmaß berei tgestellt. Zusätzlich wird 

ein Kredi tvolurnen von öS80 Mio pro Jahr im Rahmen der 

Agrarinvestitionskredite für die NÖ-Grenzgebiete reserviert. 

- Vom BU~'ldesmi:nisterium für Unterricht und KU.'''lst 

'J.'erden insgesa!"!lt 15 neue Bauten und Er'",'eiteTllngsprojekte 

des beruEsbildenden Bundesschul V.'esens i:-:i NÖ-Grenzraum 

realisiert w'erden, darunter die Errichtung zv..'eier Höherer 

Technischer Leh:ranstal ten in HOllabrurül und Krems mit 

insgesamt 2000 Ausbi Idungsplätzen. Binige Proj ek'te werden 

im Leasing-veria~ren realisiert. :Im den Standortgemeinden 

die Vorfinanzierung zu erleichtern, werden vom B~j~ndes-, 

ministerium für Finanzen günstigere Kreditkonditionen 

vorbereitet. 

- F'ür BeumaBnahJnen auf Bundesstraßen im NÖ-Grenzraum 

werden 1974 über das normale BauprograrT;,:n hinausgehend 

öS 26. 6Mio zusätZliche ~1it tel Ve.;T, BU.Ylcesminis-t::eri um 

'I 

, ji 
I1 

2396/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)6 von 37

www.parlament.gv.at



- 7 

.für Bauten und Technik bereitgestellt. 

- Mit qer Novellie2"ung des ÖBB-Gesetzes konnte die Ein­

stellung von Nebenbahnlinien verhindert werden. Man 

ist übereingekommen. daß die Frage de:!':' Nebenbahnen unter 

.. neuen Aspekten zu beurteilen sei. wobei insbesondere 

raumordnungs-, umwelt- und energiepolitischen Aspekten 

erhöhte Bedeutung zukommt. 

- Für die\·jasserversorgung u.nd Abwässerbeseitigung in 

den NÖ-Grenzgebieten \l.i.rd ein Darlehensvoluml2n von ca 

ÖS 200 Mio im Rahmen des \'lasserv:irt3chafts.fonds berei tge­

stellt. 

1.1.3. Ent'vicklul:gsmaßnahmen das Kärntner Gr~,!.lzgebiet 

gegenüber Jugoslawien 

. In Verhandlun.gen zwischen Vertretern der Bundesregie­

rung sO'i.'ie der Kärntner Landesregierung warde über .folgenc.'2s 

Haßnahmenpaket Einigtmg erzielt: 

(°1) Hit Hilfe von ERP-Kredi ten soll die Ent\1:icklung 

einer leistungsstarken Industrie in den Karntner Grenzge­

bieten besonders gefördert \I.'erden. 

Hinsichtlich der Beschaf rung von ERP-Kredi te.."l 

im Rahmen des "ERP-Sonderprograrr~":les. zur Schaffung Von 

industriell-gewerblichen Arbeitsplätzen in den s-renznahen 

Entv.'icklungsgebieten des ivlühlviertels, Niederösterreichs, 

des Burgenlands, der Steiermark und Teilen Kärntens" 

'u:ird von seiten Kärntensdavon~.bs ta!1<f genorrLrnen, eine 

Landesqu.:::lte festzulegen. weil das de!'l Kärntner Bedür.fnissen 
eher abträglich wäre. 

(2) Der Bundesminister für Har..del, G€'\:erbe ul'ld Industrie 

'J.'ird zur Förderung der Indus tri ebetri ebe im Kärtner 

Grenzgebiet folgende 1-~aßnah;'Tlen in die '11e'"e. leiten: 

a) ]prmi ttlung der be30nde~n Probleme und des I:rr',esti tio!1s .... 

bedar$es 6er Betriebe 

Im Bemühen. den spezifischen Problernen der Betriebe 

im Kärntner Grenzgebiet Rechnung zu tragen, wird das 
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Bundesministerium für Handel> Ge\'.'erbe und Industrie 

alle Betriebe mi t ,Hehr als 20 Beschäftiogten mit dem 

ErsuchenanSCl1:,:,ei ben, ihre besoYider<:-~n Probleme 50\\Oi e 

·insbesondere ihre ÜberlegungenbezUglieh der Durchführu.ng 

von Investitionen bekanntzugeben. Parüberhinaus wird 

das Bundesministerjoum für Handel, Ge\\'erbe und Industrie 

mit jenen Betrieben mit mehr als 100 Beschä.ftigten im 

Wese von Betriebsbesuchen persönlich Kontakt aufnehmen, 

die ~<onkrete Investi ticnsprojek~e melden. 

b) Beratunas-·und Informat:io:c.sta~e 
:.;( .. .. - ------

ZUo,'!l Z\,Oeckeeiner eingehenden und umfassenden Inform..a­

tion der Betriebe über begünstigte Finanzierungsmöglichkei­

ten wird das Bundesm.inisteriu..-n für Windel, GE'i'erbe und 

Industrie für alle Betriebe ;y~ t J;;eh:..: 2.1S 20 Beschäftigt€:r. 

Finanzier1..1rlg.sei.nr'ichtungen b2J";.·~. Ins·ti ~utioIlen durcl"lfÜJ1.y'erJ.: 

ERP-Fonds 
Sb~-Fo!lCls 
Bürges 
Österr.Ko:r:munalkredit AG 
Österr.Investition.sy'T'edit AG 
Arbei tsmarktveryoal tuns 
Finanzierunoseinrichtuncen des L20:ndes Kärnten 
Jenen Betrieben, die Konkrete Inves-citionsprojekte 

bekanntge:;en, \vird anlä!31ich di €ser Bera tungstaqe neben 

einer allge~einen Information Gele~enheit zu eingehenden 

Einzelberatungen,mit c,ien Vertretern der o.a.Einrichtul1SEn 

gegeben 't,'erd.en. ,Z'l den. Betriebsbesuchen 1,L"'ld den· Beratünqs­

und Informationstagen ~'i·erden selbstverständlich auch 

die Interessenvertretungen zugezogen ';,°erden. 

c) Inves tor'2n':.:erbunc und -bera tuna 
" )" ------

Das Buncesministerium für Handel, Gewerbe und 

Industrie wird ~it Betrieben. die im Kärntner Grenzge~ 

biet Zweigbetriebe errichten bzw. zu errichten beabsich~i-
---- -"-.. ~.~~~, gen- "ln- "Kqn-t akt -- --Cret "en"", ." UJn """iJ~lnen- bei """ "der Er\s"ch"li eßung 

begünstigter FinanzierungsmöglichkeI°f:en beratend zu.r 

Seite zu stehen und sie in ihren Bemühungen zu unterstützen. 
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Das Bundesministerium für Handel, Gewerbe 'und 
'Industrie ist in diesem Zusammenhang bereit, für Investoren 
eine zentrale Beratung <lurch die Finanzierungseinrichtu..Ylgen 
.für die Industrie durchzu.führen.Die In.formationsstelle 
für Investoren im Bundesministeriu.'l1 .für Handel,Gewerbe 
und Industrie wird jene Betriebe, mit denen sie hinsicht­
lich einer all.fälligen Betriebserrichtu.ng in Österreich 
in Verbindul'!g steht, mit den zuständigen Kärntner Stellen 
in Kontakt bringen, sobald im Zuge ihrer Informationstätigkeit 
die Frage der Ansiedlung eines Betriebes in Kärnte..l'l 
aktuell wird.'Hiebei wird die In.formationsstelle,selbstvel'"'­
ständlich mit den zuständigen Kärntner Stellen zusammen­
arbeiten. 

Sei t'ens des Bundesministeriums für Handel,Gewerbe 
und Industrie sind zur Ent'J:icklung des Fremdenverkehrs 
.fOlgende Förderu,ngsmaßnahmen vorgesehen: 
a) In den Richtlinien der nachstehend angeführten Fremden­
verkehrsaktionen sind bereits&'1satzpunktc für eine 
besondere Berücksichtigung von Projekten in grenznahen 
Ent'iJ:i ckl ungs gebi et envorhanden: 
- Zinsenzuschußaktion des Bundesministerillms Eür Handel, 
Gewerbe und Industrie (Hausaktion). 
Scha.ffungneuen Bettenraumes wird in erster Linie in 
Bergbauern-, Grenzlal'ld-- und entwicklungsbedürftigen 
Gebieten gefördert. 
'- Nach ,den Richtlinien .für die Einräu:nung von ERP-Krediten 
an die Fiemdenverkehrswirtschaft werden' Investitionsvor­
haben von Betrieben in Ent",dckluilgsgebieten des Fremden-

"verkehrs oder in Gegenden (z.H. in Bergbauerngebieten) , 
die von der Entsiedlung bedroht sind, bevorzugt behancle1.T.. 
- Nach den Richtlinien für die Ge'li:äh:ru,ng von Kredi tkosten­
zuschüssen nach dem Gewerbestruktur.rerbesserungsgesetz 
1969 kÖnhen NeugrUndungen von Betrieben ina'J:)v;-al1derungsgefährde­
tenGebieten bevorzugtge.fördert werden. Dies gilt auch 
für Investitionen zur Verhinderunc der Ab'J.'anderunavon ... ... 
Arbeitskräften. 
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b )vlei tere Förderungssch\\'erpunkte. 

Im J ahre1 974 wurden zwei neue Förderl.:1.ngsschwer...., 

punkte für den Fremdenverkehr aufgencrr~en: 

- Ausweitung der Kömfortzimmeraktion auf sanitäre Anlagen 

in Restaurants sO'J.'ie in Personalquartieren von Gast-

und Be~erbergungsbetrieben. 

- Gewerbestrukturverbesserungsgesetz: Qualitätsverbesserung 

der Verpfleg1.mgsbetri ebe (z. B. durch VergröBerung des 

Verpflegungsangebotes, durch Ausbau der Speise- Q~d 

Gesellschaftsräume, durch Verbesserung des hygienischen 

Standards, durch Anschaffung von normierten Einrichtun-

gen und Geräten so~'ie Anschaf.fung von Einrichtungen 

zur Verlängerung der Speiseabgabezeiten). 

c) Fremdenverkehrsförderungsmittel. 

Für die vom Bundesministerium .für Handel,Ge'J:erbe 

und, Industri e durchgeiUhrt!:ö~n Frer:lc.c:n\'erkehrsförderu..~gs­

aktionen stehen im Jahre 1975 ausreichend~ Hittel zur 

Verfügtlng, sodaD voraussichtlich alle. den Richtlinien 

entsprechenden Anträge einer positiven Erledigung zugeführt 

'\l:erden können. 

Für die ERP-Fremdenverkehrskreditaktion steht 

für das 3RP-Wirtschaftsjahr 1974/75 ein Betra~ von 150 

Mio. S zur Verfügung. 

Im Rahmen dieser Aktion solle:,- Frenc.enverkehrsinvesti­

tionen in den Kä.rntner Grenzgebieten in einen:. u:-nfang 

bevorzugt gefördert "\):erden, der der Bedeutung des Fremden­

verkehrs für die Kärntner Grenzgebiete entspricht und 

auch dem Umstand Rechnung trägt, daß der derzeitige 

Rückgang der Nächtigungsziffern die K;irntner Grenzgebiete 

bes'onders trifft. 

Du.reh die ERP'-Ersatzaktion' kar..n zl~sät·zlich ein 

Teil des Überhanges an ERP-Fremdenverk~hrskreditanträgen 

abgebaut werden. 

d)'Das Bundesministerium für .Handel,Gewerbeund Industrie 

erklärt sich bereit, die vlerbeaktion "UnbekaYintes Öster":' 
/ 

.' ,,' 
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reich'; \\'ei terzuriihren und auf die Kärntner Grenzgebiete 

auszudehnen. 

(4) Das Bundes;l1inisterium .für soziale V2r-,s:aJ:tungwird 

im Rahlnen der, Arbei tsmarkt.förderung auf die Bedür.fnisse 

im Kärntner Grenzgebiet besondere Rücksicht neh.'nen. 

(5) ,. Vom Bundes:ninisterium .für Land- und Forst\drtscha.ft 

sollen im Rahmen eines fünf j ::ihrigen Sonderprogram.:n.es 

für die KäTntner Grenz'gebiete - a.'i1alog zu Niederöster­

reich jährlich zusätzliche Bundesbeiträge in Höhe 

von S 10 Nillionen unter der Voraussetzung, daß das 

Land einen gleich hohen E2tra; zur Ver.fügung stellt, 

und zusätzliche Agrarinvestitionskredite in Höhe von 

S 40 Millionen bereitgestellt ';,'erden. Diese Förderun'gs-

mi ttel ;.'.'ären 

gebiet;e}-und Prograrr:rngebiet II' (KärI1.trLer Becken) -

vorrw'Lgig für l-'!aßnah..l1en zur Verbesserung der a',-rarischen 

Infrastruktur einzusetzen. Derr..nach hätte die Land\\rirtschafts-

förderung im Progrö:TIngebiet I neben der Produktionsfunkti:.:m 

auch au.fdie E;holurtgs- und ÖkOlogische Ausgleichsflmktio!'l 

der Bergland'.virtschaft Bedacht zu nehmen . 

(6) Zur Milderung der v~rkehrs~ und ~irtschaftsseogra­

phiscilen Randla;e K::irntens ir;: c.llge::1€in€Y1 und der Kärntner 

Grenzgebiete im besonderen so'::ie ir.. Sinne der Stärkung 

des g.esamtstaatlichen Zusarrur.enhal ts anerkenn~ die Bundes­

regierung die Not";:end,igkei t, das Bundesland Kärnten 

durch eine Autobahn oder Schnellstraße mit der Bu..YJ.des­

hauP't7stadt zu verbinden. Dem Ausbau. der SUdautobahn 

und der BU!'ldesstraße Nr.83 ko:nlnt dc.her die innerösterreichi.-
./ ,-' 

sche Priori \:2.t zu. Die Anre?J,ng, zur rascheren Verv,!irklicauns 

der Südautobahn ~-iaut:strecken ' mit Hilfe einer Finanzierungs­

gesellschaEt einiurichten, bedüritenoch sehr eingehender 

'~berlegungen; jedenfalls \.:äre Voraussetzung für eine 

solche Maßnahme. daß sich die beteiligten Bundesländer 

berei t finden, an der Finanzi erung entsprechend mi tZU'.'.'irken. 

(7) Der Bundesminister für Ve:r-kehr sagt zu, daß für 

das Projekt der Kärntner Bergbahnen AG, "Ausbau der 
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Pezten" ein den Richtlinien entsprechendes Ansuchen 

Um einen El<P-Verkehrskredi t im Ausmaß von ca österr. 

,S 15 Millionen posi ti v unterstützt werden ,\\'irc. Diesem 

.Projekt (Gesamtkosten des Liftprojektes: ca. österr. 

S 40 Millionen) kOIn.'TIt für die Ent\dcklung des Fremden­

verkehrs im Kärntner Grenzgebiet hohe Bedeutung zu. 

Zur Verbesserung der Nahverkehrsverhältnisse in·den 

Ballungsräumen im Bereich des öffentlich~~ Verkehrs 

ist der Bund grundsätzlich bereit, sich an den Kosten 

des Ausbaues der AutobusbahnhÖfein Klagenfurt und Villach 

zu beteiligen. (Kostenteilung zwischen Bund, dem LaJld 

Kärnt€n und den jeweils betroffenen Gemeinden). 

1 .1.4. Ent.'cicklunasmaßnahmenfür das Bnrc;enland ......;_.;;..;._. _ x 

Im Kontakt mit der burgenländischen Landesregie­

r..tng v:ird ein Sofortprogrö:T!.m des Bundes für das Burgenland 

ausgearbeitet. Entsprechende Beschlüsse sind in Kürze 

zu er\Fart en . 

1.1 .5. Entsprechende PrograJr.me für das Mühl viertel 

so";,de.die Grenzgebiete der Steiermark bilden derzeit 

den Gegenstand in1:erministerieller Gespräche. Nach Ab­

schluß dieser Vorberei tuns.en il:ird der Bundeskanz ler 

die Landeshauptmänner Oberösterreichs f bzv:. der Steiermark· 

zu diesbezüglichen Verhandlungen einladen • 

. 1 •. 1..6. In den ~!estlichen Grenzgebieten gegenüber der 

BRD ,der Schweiz, Liechtenstein und Italien 'J:ar die 
. . 

Proble.T.stellung apriori eine andere. Zu diese:n Schl·uß 

kamen.auch die Experten der OECD anläßlich der Prüfung 

. der österreichischenRegionalpolitik im·Herbst 1973: 

"Eine Reihe von ganz anderen Problemen ergibt 

sich für jene Gebiete, die an die BRD und die Sch .. :eiz 

grenzen •. Die hohen Wirtschaftswachstumsraten dieser 

beiden·Länder gekoppelt mit einem hohen Bedarf an Arbeits-
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kl-.ä.ften und hohen Löhnen üben eirle starkeAp.zieh~YJ.gskraft 

auf österreichische Arbeitskrä.fte aus. Inden letzten 

Jahren ,\/Urde eine beträchtliche Abwanderung österreichi­

scher Arbeitskräfte und ein starkes Ansteigen der grenzüber..;.. 

schreitenden Pendel\l'anderung inOberösterreich, Salzburg , 

Tirol und Vorarlbergverzeichnet. \lährend die Ao-- und 

Pendelwander""L~::1g .für die Erhöhung der' Einkornmen Vorteile 

bringt, ist sie für die Wirtschaft "ii.'egen des Arbeits­

kräftemangels von Nachtei 1, fördert aber aYlderersei ts 

selbstverständlich Rationalisierungs-- und Produkti vi täts­

steigerungsbemühungen" (OECD:""Prüfungsbericht zur öster-

reichischen Regionalpolitik. Raumplanung fUr Österreich, 

2/75, B1.mc.esk2nzler2tmt. Bu...."1despressedie115t, Wien 1975, 

Seite 37). 

Unter Bedachtnahme auf diese Situation insbesonders 

im öster-re:i.chiscIl-bayerischen GrenzraU .. J71 hatte der BiJ.ndes­

kanzler bereits ::'m Som:ner 1971 di e' Eillsetl:Ung eines 

Unterausschusses llAuswirkung der Ent';:icklungen im bayeri­

schen Raum auf Österreich" in der ÖROK beantragt. Dieser 

Antrag hat dort die allgemeine Zustir.tmung gefunden. 

und· der Unterausschuß wurde beauftrast, einen jährlichen 

Bericht über die Lage im österreichisch-bayerischen 

·Grenzraum sowie die von den zuständigen GebietsKörper­

scha.ften getroffE:!1en 'Maßnahmen zu vs:rfassen.Der Jahres­

bericht 1973 '.liv.rde als Nr.4 der Sch:riften:;,eihe der ÖROK 

publiziert;' der Jahresbericht 1974 ist den Sitzungsunter­

lagen .für eie 6. Sitzung der ÖROK am 20.Juni 1975 zu 

entnehn'len. 

Abschließend darf jedoch bemerkt werden, daß einer­

sei ts aufgr.;md der koordinierten Haßna.hJnen, ,ai e die 

zuständigen Gebietskörperschaften gesetzt haben, anderer­

sei tsaufgr.;.nd der geänderten 'J:irtschartlichen Lage. 

die ursprünglichen Probleme in diesem Ra:u.rn So',',"ei t be­

seitigt sind, daß die ÖROK in ihrer letzten Sitzung 

: .... 
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am 20. Juni i975 die Aussetzung der Arbeiten dieses 

Unterausschilsses und insbesonders der jährlichen Berichter­

stattung verfügen konnte. 

L 2.Flankierende gaßnah..l1en 
" "T 

1.2.1. Land\',;irtschaft 

Im Rahmen der a;rarischen Grenzlandförderu.ng ~urden 

.. Gre1'1z1andsonderprograimne für die BU.!lc.esländer Niederöster­

reich und Kärnten. in Angri.f.f genOffij"nen. 

In Niederösterreich 'lurde zur Erzielung eines. 

Grenzlandförde:rung 19'14 au.f die Geric:htsbezirke entlang 

der gesch~os.senen Gre11ze; ";j,"obei j eCl0c}1 d.ie Geri~11t'sbezirke 

im Nahbere:i..ch '-'liens (Harchfeld) unberücksichtigt bleiben, 

eingeschränkt. Demnach "\-T!.rden in das Grel1z1~'1dsonderprogrc..m .. Tl 

1974 folgende Gericnts- bz~);. Ka!TL1'.er~ezirke einbezogen: 

Programmgebiet I (\{aldvi'2.rtel) \tlei t2.~,:::", Gnl'1nd, Sc:hrems, 

!.si tschau, PObe:r'sbel"'''g, ~/lai.d·.~lc.f'en/~rhol! I<.c.abs; ProgrclIT.JLl"ge-

biet II (\.Jeinviertel) GeraSt Retz, Hcugsdorf. Laa/Th .• 

Poysdorf, Zistersdorf. 1975 "\,urde da.s ProSl'C'.1TlJIlgebiet 

um den politischen BeZirk Z"I;.:et tl er~'ei tert. 

In K~rnten ',;:urden Naßnahmen zur Verl(ehrserschließunq 

lmd zur land"IJ.'irtscha.ftlicf1.en Resionalförceruns getro~ffen. 

Dem Grenzgebiet liest die, in der ÖROK get:!:'offe:'le _t..bgren­

zu..'1.g zugrunde. 

. Folgt::nde FÖ1"'derunssmaßnarUTl.en ';,'u:cden intensi vi ert: 

a) Verbesserung der a~rc::,isc:hen In.frast:rt .. ktuT' (Verl<ehJ.'s­

erschließung ländlicher Gebiete, Agrar. Operatijnen, 

Elektrifizierung, 'relefonanschlüsS8, lanc'::irtsCflc.ftJ.icner 

Wasserbau) 
>,"". 

b) Einzelbetriebliche Förderung 

(Neubau, Umbau. 1..ind Adaptierung vo!). 'i'lOhn-. und \olirtschafts­

gebäudenso'.1'i e betr:i.ebliche Rationa.li si erungsmaßnah.T.en 

verschiedenster Art) 

c) MarkterschlieBung 

(Ausbau von Lc:;erungs-- und Vermarkt').ngseinrichtungen): 

:-. . 

.. 
' .. 
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Abschlie3end ist xestzustellen. daß ~lrch die 

zügige Ab\vicklung der agrarisc!aen. G~CnZland.förderung 

in einzelnen F'örderungssparten insbesonder'2. bei d~n 

Haßnahmen zur Verbesserung der agrarischen Infrastruktur-

eine Verdoppelung der Förderungsj_nt:ecsi t3.t (Förderungs­

mittel uIngelegt auf die Anzahl der Betriebe in der Förde­

rungsregion) und bei der Vergabe der Agrarinvestitionskredite 

eine wesentliche verkürzung der \vart ezei ten .fUr die' 

1·'ördert.:mgSi,:lerber des. Programmgebietes erreicht werden 

konnte. 

Übel:' die lm.frage hinaus darf noch darauf veril.'iesen 

v.'erden, daß für die Bundesländer Bu:rgenlarid, Steiermark 

und Oberösterreich Grenzlandsonderprogra:-;;,"TIe 2.usgearbei -:et 

'J:urden. Un!.:E'l' Zugnmdelesung der ÖROK·-Abgrenzung sowie 

unter Berücksichtig::mg der betrieblichen und gesamtil.-'irt­

schaftlichen Situation sO'J:ie unter Berücksichtigung 

der Dotieru.ng oe.:; N. Ö. -Grenzla.Yldföi-'dei."'Ungsprogramrnes 

würde sich folgender Förderungsbedar.f ergeben: 

Burgenland: 30 Hillionen Schilling Bundesbeiträge, 

Zinsenzuschüsse zu Agrarinvestitionskrediten 

in der Höhe'von 30 Millionen Schilling 

Steiermark: 30 Millionen Schilling Bundesbeiträge. 

Zinsenz1J.schüsse zu Agra~rinvesti tionskredi ten 

in der Höhe von 80 Mi lJ . .ionen Schilling 

Ob.Österr.: 15 Hillionen Schilling Bundesbeiträge, 

Zinsenzuschüsse zu Agrarinvestitionskrediten 

in der Höhe von 60 Millionen Schilling 

1.2.2. Wirtschaft (ohn~ Landwirtschaft) 

.• A) Industrie und Ge'J.'erbe 

a) Beratungs- und In.formaticnstaqe: 
Das Bundesministerium f'ür Handel.,G€',,'erbe und Ind.1).c;tri~ 
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nahm im Rah:üen der Ent\1.ricklungsmaßnahmen ces Bundes· 

.für das !"iederösterY'eichische Grenzgebiet und das Grenz'­

gebiet Burg":.:!land mi t allen Betrieben mi. t mehr als 20 

Beschäftigten KDntakt mit dem Ziele 2.UX, ihre besonderen 

Probleme sowie In.vestitionsvorha.ben ke:nnen zu lernen. 

Im HÜlblick auE das Ergebnis <121" Kontaktc.u.f:nahmen 

wurden .für die Betriebe zentrale Berat1.mgs- und Informations--

tage über begünstigte Finanzierungsmöglichkeiten 

. den F'ina.nzie:!'Ungseinrichtungen .für' die Ind.ustrie durchge­

führt. Im einzelnen fanden im JahJ:,e 1973 für die Betl .... iebe 

im niederösterreichischen Grenzgebiet derartige Beratungs-

und Informationstage in Horn und in !·listelbach, im .Jahre 

1974 für die Betriebe im Grenzgebiet Burgenland irt Obervart 

und in Eisenstadt statt. 

Im RahmeYl seiner Aktivitäten EU!' die genaYlnten 

Grenzgebiet(;: ist da~; B1..L'1Cesmin.isteri:::'?1~ für H~ndel, GeiJ!E:Y.'be 

und Industrie ~i!ei ters mi t einer Eeib.e i~~ und auslä.."ldisd:.er 

Betriebe in Kontakt_getreten, die imniederösterreichischen 

und im burgenländischen Grenzsebi.et Z-reigbetriebe zu 

errichten beabsichtigten. um ihnen bei der Erschließung 

begüllst::'gter Finanzie:rLmgsmöglichkei ten beratend zur 

Seite zu stehen. Im Hinblick auf das Ergeb!l.is dieser 

Kontaktnahmen veranstaltete das Bundesministerium .für 
HemdeI, Gewe~~be tmd Industrie .für ca. 10 Betriebe, die 

im niederösterreichischen Grenzgebiet Zweigbetriebe 

zu errichten-beabsichtigten zentrale Beratungs-und 

Informatiol".3cage mit den r'inanzierungseinl.'ichtung,=m . 

. . für die Indust:rie in Wiel'l.Neben der oa. Hilfestellung 

für die Betriebe im Grenzgehiet insbesondere bei der 

Erlangung begünstigter Investitionskredite war das Bundes­

ministerium fUr Handel. G€\llerbe und Industrie w'ei ters - . ~- .. _. .~. -,. 

bemüht. im Rahmen der bei der BÜRGES abgc-w"ickel ten Aktion 

nach dem Ge'j.rE'r·bestrukturverbessert.L'1.asaesetzl 969 Förderuncs·-
".'. ~- -\~ .. - ~ ...... 

ansuchen von Betrieben aus den genannten Grenzgebieten 

besonders zu berüc~sichtigen. 

• 
~, 
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Im Rahmen der Ent'\i:icklungsmaßne.hmen des Bundes 

für das ~:!.~.!!~ Grenzgebiet hat das Bundesministerium 

für Handel, GE,:!erbe und Indust:rie Akti vi tätel'i im obigen 

Sinne bereits eingelei-tet. Für Herbst d.J. sind .für 

alle Betriebe mit mehr als 20 BeschäFtigten'im Kärntner 

Grenzgebiet Berat1;.l'lgs- und InfoJ.;'ma.tionstage mi t den 

Finanzierungseinrichtungen .für die I:ndustrie in Klasre:'lfurt 

in Aussicht genommen. 

Im Rahmen der Bemühungen des Bundesministeriu.rns 

für Handel, Gewerbe und Industrie. eier besonderen Problematik 

Rechnung zu tre.sen" die aus der Ent'J:icklung im sUdcE;!utschen 

Rau..'!l u..11d derelJ. Auswirkungen besonders auf den regionalen 

Arbeitsmarlet im österreichischen G:!. ... enzgebi.et a.."lfangs 

der 70-ige:-:' Jailre resultj.erte ':.-l.lrden die im oberösterreichi­

schen Grenz.Gebiet si. tuierten '.:t.."ld von der Ab\>,'ande:r:uIlg -- ~ 

österreichischer Arbeitskräfte in den süddeutschen Rau:7t 

besonders betroffenen BetrieLe im Jahre 1973 teils durch 

Vertreter des Bi..illdesmini steri v_;ns.fv.r Handel, Ge'J:erbe 

und Industr'ie besucht. tEils c!lgescl::rieben, wn deren 

ÜberlEgungen u.a. bezüglich einer Erhöhung der Attraktivi.7.:ä.t 

bestel:ender Arbei tsplätze. Schaffung zusätzlicher attraktiver' 

Arbei tsplätze, Uinstellung auf rationelle, arbei tssparer..dc ' 

Produktior.sverfahren kennen zu lernsn. 

In der Folge fancen im Juli 1973 Ber'atungs- bzw. 

Informationsta;:;e für ,die von der Ab,,-'anäerung österreichi-

scher Arbeitskräfte besonders betroEfenen Betriebe bz~. 

auch für a::lpE.;re in den Bezirken schärding,Brau"ylau, Ried 

und Rohrbach si tuierte Betriebe über begUnstig-:e Fina...~zie­

rutlgsmögliclJ.}:ei ten durch die Finanzieru.ngseinrich-cungen 

für die Ind~st:rie statt. 

b) Ge'Jlerbestrukturverbesserungsgesetz 

Als ~'esentlichen Bei trag zur Lösung der sich fü.r 

die Betriebe im G:r'enzgebiet ergebenden P:r,:>blen:e 'J.'1.trde 

arri 1. Juli 1973 eine Er~,'ei terung der Richtlinien für 

die Gev:ährl.mg von Kredi t:kostenzuschüssen !'lach de:n Ge­

werbestrukturverbesserungsgesetz 1969 vorgenorrL"'rlen. 

2396/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 17 von 37

www.parlament.gv.at



, . ., 

0. 

- 18 -

Da.nach können Kreditkostenzuschüsse u.a. Fö:rderungs­

werbern gewä.h::et \verden, die mitHilfe von Investitionen 

die Quali t3.t der Arbei tsp::ätze so heben, d,3ß sie wesentliche 

Schäden. die durch drohende oder be~eits eingetretene 

Abwanderung von Arbeitskräften für ih:r-en Betrieb entstehen, 

verhindernkön~len. Diese Investitionen dürfen daher 

nicht auf eine bloße Kapazi tätsauswei tung abzi.elen.·· 

c) Investoremn~rbung 

Die im BU.ndesministex'ium für Handel, Gewerbe und 

Industrie eingerichtete Inr.ormationsstelle für Investoren 

war im Berichtszeitraum bemüht, In.vestitionsvornaber.. 

möglichst in wirtscha.ftlich '~:eniger ent',;..--.Lckelte Gebiete 

zu lenken, um dadurch die regiona.le Inc1u.striestruktur 

Österreichs zu verbessern. Die Informdtionsstelle a.rbeitete 

dabei eng mi t den einschläqj.G befaßten Dienststellen 

der Landesregie:-cungen so"':..i.e mi t deL. in einzelnen Bu.ndes­

ländel"'TI bestehenden B·;;:'tri ebsa.nsi ·?c11-:'2ngsgesellschaften 
zusarru'nen. 

B) Fre~denverkehr 

Im Rarunen der Frer.1denverkehrsEörderungsmaBnahmen 

des Bundesmini steriums für Handel. G21J:erbeund Industrie 

(Ha1Ll ~ak+-; 0'" "'RP Er'"":::. t 7 a V +-": ~V'I Kom ~o~'~+-z'; ·;....,".,...-'Kt.: r.Y\ ... ~ ... 1..._ .:. ... ,.,..; - ";:'t,.J •• .,I .E ... \...J.~U"'J., ; .r: .J..l. ..Lü .. .H~t:!.J.a ..L-...I·~.i.t 

Fremdenverkehrssonderkredi taktion , G~:v.:erbi:;struktv.rverbesse­

rung) \1.'"t.lrden besonders jene Fremdenverkehrsbe1:riebe 

und Fremdenverkehrsa:rllat;yen scln/erpunktmäßi g gef'ördert,. 

die in Grenzlandgebieten ihren Standort haben. 

Im Rahmen der Bergbauförderv.ng des Bt:mdes Wllrden 

für Betriebe in grenzna:hen Gebieten vc-m 1. Jänner 1970 bis 

31. Juli 1975 insgesa.'1lt rtmd 568 Billionen Schilling 

a:usgegeben. 

Davon entEallen a.uf den 

Koh1enbergbau S ~94,974.050,-- und 
de:n Bun t~net al j. e:1'Z bergl) 31l If 
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D ariib er hinaus 'lfl,lrCi.2fl zur Unterstützung der Auf schließungs:' 

arbeiten auf\iolframerze beim BerCibau Tux d.er Österreichisch------1'" ., • , .... merlKanlscnen bisher 0.8 Millionen Schilling 

ausgegeben. 

Zur F'örder..lng des Kohlenbergbaues \lltrd bemerkt, 

daß bei den. Zu,::endungen a.."1 die Graz-Ks.flache:c-Eisenbahn­

und Berqba~.lqesel.l:::;chaft nicht nur der im Grenzbereich 

gelegene Betrieb P::>lfing-Bergla. 50n0'2rn auch die übrigen 

BetrieDe der GKB :1..n cer.. pOlitischen Bezirken Vo~. tsberg 

Ullel Judenb": .... rg e::;.tl1a::i.ten sind. Eine Au.Esc:hlüsselung nach 

einzelnen Bet~'iet:en ist nicht rnögli.ch, ~:.'eil die Beihilfe 

global der GKB gec;:ährt i/:ird. 

Durch die dem Kohlenbergbau zugeflossenen Förderungs­

mittel 'J.,1}.rden i.n dei1 letz ten] ahren nicht nur Betriebs­

verluste abgedeckt. sondern auch umfangreiche Prospektions­

und Explorarionsarbei tel;' erwöglicht und Investitionsvorhaben 

ge.f'ördert. Durch die Prospektions- und Explorationsarbeiten 

'J/urden im KöElach· Voi tsberGer RevÜ'-)" neue l,acrerstätten-. . . w _ 

vorräte an Kohle VO!l T,-.. nd 35 I'1illionen Tonnen erschlossen. 

Hiedurch ',:.urde die Basis für elie Errichtung eines neuen 

vlärmekra.ft\!.'ey'kes von rund 300 r.li;l geschaffen. 

In diE':senl ZUSai(Lrnenhang dc.rE aue:;;l auf die Be'llühur~ge:n 

zurUmstruktui.eTU!lg des Kol:lenbergbaues ~ölEing-Bergla 

(poli tischer Bezirk Deutschlandsberg) hingewiesen ''\''erden. 

Da bei diesem Betrieb die abbauv,;ürdigel1 Laserstä.ttenvor-

räte an Kohle nahezu erschöpft sind u.nd seit Jahren 
steigende Be·tri2bsverluste auftreten, \\/urcie eine Einstellung 

der Kohle.ni.ö:r'derunc: ins AUGe Gefaßt. Um l'J.3.chteilicre ~ v _ -

.Auswirkungen .für die Betroffenen hintanzuhalten, wi:rd 

im vlerksbereich eine \'lolfra:ilhütte neu er:r-ichtet. Hieraus 

werden sich aller Voraussicht nach im weiteren \\'ertvolle 

Impulse für die gesamte Region ergeben. Die diesbezüglichen 

Verhandl1L"lgen z'vfi.:-.;chen derUnterneh .. 'nenslei tung (GKB) 

und den Dienstneh;nerve:rtretern haben eine derartige 

LÖsl.mg ermöglicht. Die Umstruktuierung wird maßgebend 

aus den Mitteln der Bergbauförderung unterstUtzt \\,'erden. 

Durch die Förderung des Bu.ntmetallerzbergbaues\\.'Urde 
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eine F'ortftihl'ung des KupEe:r'erzbergbal1es Nühlbach am _ z _. , __________ _ 

Hochkönig ermöglicht. \ilaS in !mbet:cacht des enormen 

Rückganges der Kupferpreisnotierung an der Londoner 

Metallbörse vori bespnderer Bedeutung ist. 

\'lei te:r's wurde beim Blei-Zinkerzbergbau der BBU 

in ;Sleibe.r~-K:reutr~ das Sonderinvesti tionsprogra.'1\111 HProduktion~­

auswe'i tung Bleiberg" erfolgreich abgeschlossen. Dadurch 

v:urde eine solide Basis für die v:ei tere Entwicklung 

dieses Bergba.u.es sowie die Versorg-u.ng Öster:r'eichs mit 
Blei und Zink geschaffen. 

Beim Antimo.nerzbergbau ~hlainin8: der BBU w.1rden 

mi t Hilfe der Bergbauförderu..'lJ.g neue Lagerstättenvorräte 

triebes gesichert erscheint. 

Bei:'i1 I-'1a.cnesi tbercroau 'T ...... x der Österreichisch-Amerika-... w _"",_ 

nischen ~12:.;nesit AG -~:erden die Al"bei ten zur Erschließu.ng 

wei terer La gers tättenvorrä 1:e an \'jol.f:r'amerzen auch durch 

Mittel des Elmdesmi!listeriu:T5 für' 52!"~del, Ge;:e:::-be und 

Industriege.f6rdert. Ein erster rreiJ.betras von 0, 8 Nillionen 

Schilling 'wurde a..'>lfangs '1971', über-~:iescn. Die bisher 

durchgefUilrten Untersuchungsergeonisse haben leider 

noch keinen durchschlasenden Erfolg gebracht. Dennoch 

ist.vo~gesehen, diese Arbeiten for~zuführen. 
Im ~ahrnen des Bergbaues auf Kohleml'asserstoffe 

ist die Verlä.TI.gertmg der mi t der Ronölge,..rinnungs-AG 
a.bgeschlos.senen Aufsuchungs- u.!1d Gewinnungsverträge . 

betreffer..d Bit1) .. .l'nen~.~9.urg. Brauna.!.l, F'eldbadl t .Ba~ 

.!iill. und 12.ed • die mit Ende April ausliefen. zu er\::ä?men. 

Durch diese Vet'13.ngerung ";:urdc:: die Av . .fsUcll1.mg tU"la Ge­

v!il".Jlung von Kohle!!,;:asse1"st·::;.fEen in di. esen grenznahen 

Gebieten für 'l:eitere 3 Jahre ermöglicht. 

Bei der Erd;asversorgung '}''"L<rde durch die Fertigstellung 

der transalpinen Gasleitung (TAG), durch die zusätzliche 

Erdgasmengen aus der UdSSR auch nac~ Österreich gelangen, 

di e Versorgl..l.ng crenznaher 
.,,;;;' 

Gebiete i~ Niederjsterreich, 
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Burgenla~dtSt~~e~nar~ und Xjrnten verstärkt bz~. erst 

ermöglicht. D2.raus werden sich \','ertvolle Auswir1<ungen 

für die betroffenen grenznahen Gebiete ergeben. 

D) Eneraie 
• ~,i .... 

Der Bau und die Errichtung von Kra.ft';.;erken i.U'ld 

Verteilungsanlagen haben bisher wichtige Impulse für 
die wirtschaEtliche Entwicklung dieser Gesenden gebracht, 

sodaß diesE:: 'I'ätigkei t der Elektrizi tätsV(2rsorg1L.'l1.gs1..mterneh­

mungen auch als Naßna:r~'TIe zu.r Förderung. grenznaher Gebiete 

anges ehen -'J:erde:l kann. 

Auf Gr,.ulc1 der Tatsache, daß sO\~'ohl Kra.f·b:erksanlasen 

mi t ihren Speicherr.äu:nen un.d allenJ?alls irlrerrt ~."ei t vext
-

zweigten Bei1.ei tungsnetz, als auchinsbesonde:t··e·'lcrteil'...:nss·~ 

a11la;en (S1:arkstro:-rrlei.tungen) gTöBere Gebiete durchlaufen 

und sich ihre baulichen !--'faßnafllnen meist Uber lfu1gere 

Z.ei träUi:le erstrecken, kann in bestir.u'7lten F'3.1len eine 

tabellarische Darstellunq nicht KOnSeqUent du:r'chgeführt 
...;...-~~._-- .. ..-... - . _. 
",-erden. 

Es ~!:ird daher festgestellt, daß in dem !'lach dem 

Verzeichnis der Planungsregionen Lmd Planungsräume in 

den österreichischt:n Grenzgebieten festgelegten Bereiccen 

im nachgefra;ten Zei trau.'7l. 1970 1975 fOlGende Kra.fti~·er}:e 

gebaut bz'::. vOllendet ';.urder:: 

Vorarlberc: 

Rodu...'1.d· II 

Kärnten: 

Draukraft~erke Rosegg-St.Jakob und Ferlach Maria Rain. 

Tirol: 

Speicherkraft'J.'erksgruppe Ze::-u'7l (vorläufiger Abschluß) 

Kraft<;;::erks:;ruppe Zerr:."'!!: (Beilei tung ces Einz'.lgsgebietes 

'Zillergründl. Baubegüln 1974).' 

Salzbure: x 

Speicherkraft""'erksgruppe Kaprun , Beileitung des Hirzbaches 

zum Speic!1er ~ilasser.fallbocen. 

Lei tU!10en der tund.e:;ej.crenl?:3. -vertfj)_!l(~ :-E5f"'.:~i..lSC:}leEt:. < '.f . _ •• 
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Osttirol: 

380 kV Leitung Lienz-Gruben (einstweilen einsystemig 

mit 220 kV belegt) 

vlesttirol: 

220 kV Lei "':ung zell/Ziller-U'tl I:lesttirol an .die 'riroler 

Wasserkraftwerke 

trassiert. 

Kärnten: 

abgetreten und selbständig neu 

Einschleifungen in die bestehende Ringlei tung Obersi.llach.,.. 

Feistri tz.--Li enz., der neu errichteten Draukraft';,:e:r'ke 

Rosegg-St.Jakob und Ferl~ch Maria Rain, 220 kV Leitung 

Kolbnitz-Lienz. 

Niederösterreich: 

BestehendegrenzUberschrei tende Leitungen 'Vlien SO-Györ 

m.it z'J:eit2:TI 220 kV-System bele:;t. 

Die Investi ticmstätigkei t des Verbundkonzerns 

konzentrien:e sich von 1970 -1974 im \':esentlichen auE 

Speicher- l..md Laufkraft';:er}:en in ~~ dazu kcmmt 

. noch der· Ausbau des Rodlmd'gerkes I1 in \fora!'l ber[;. 

Damit "<rar die Bautätigkeit in erster Linie auf 

grenznahe Gebi.ete kcnzentri.ert. Der Lei tungsbau der 

Verbu.ndgesellschaft trägt mit den Projekt der neuen 

220/380 kV Arlbergleitungen zur besseren energiewirt­

schaftlic~en Versorgung Vorarlbercs bei. . .... 
Insg.esamt hat das Inves1:i -cionsvolumen des Verbund­

konzern~ von 1970 - 1974 nahezu 17 Milliarden Schiiling 

betragen, davon '~:urde ein erheblicher Teil in den oben 

angefUhrten Kraft';,'erksbauten im gre:nznahen Gebief-verbaut. 

Zl.l.r Aufbringung dies'2r gewalti.;en Swnme hat der.· 

'\. 

Btmd durch di.e B~istellung ven Budgetmitteln .für Aic::ienl<:apit2.1-

au..fstockungen in den Gesellscha.ften des Verbundkonzerns 

sO\l.'ie für die Refundierung von Hehrzv.'eckanla:;:-en der' 
Donaukraf-c';i/erkebeigetrasen. Dazu kommen noch die Haftungs­

übernahnlen des Bundes für In·- und Auslandsanleihen des 
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Verbv .. l:1dkonzerns. Im einzelnen~;mrc.en vom Bu..nd folgende 
Beträge beigestellt: . 

Bundesmittel für 
KapiLalaurstockung 

187 
163 
301 
290 
290' 

Bundesmittel für 
Re.fundierungen 

195 
219 
204 
208 
153 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
'i 975 sind im Bud~et 242,5 Millionen Schilling für die 

EefundierLu'lg vor: Heh-::,z',::eckanlas-en und 295 Hil1ionen 

SchiJ..ling für Kapitelaufstockungen vorgesehen. 

\<!ei ters "ik'UTcen seitens des BUrlc.es in den Jahren 

1970 .- 1975 in den grenzn2.hen GebietE.r:. Förc.erUJlgen für 

die Elektri zi tätSV,rirtschaft durchgeführt. Im einzelnen 

handel tes sich u;;: Förderungen in den grenznahen Gebieten 

Kärntens, Burgenlands, Tirols und Vorarlbergs. Förderungen 

der gegenständl:ichen Art in den übrigen Bundesländern 

beziehen sich nicht auf grenznahe Gebiete. Die in den 

Tabellenange.fUh:r'ten Kapitalszufuhren sind in den vor­

stehende):. Gesa.:ntbeträgen (Kapi talauf'stocKung) enthal ten. 

E) Außenhandel 

Ge,'Yi2iB e:Lner BestinL"l1w'1.g de.s ir::. J at.1."'e 1946 in Paris 

z'.Fischen Österr-::ic:h und Italien getrof.feneil sogena!1Jlten 

"GYllber-de Gasperi-AbkolTJnens" \;,.urde im Jahre 1949 in 

Rom das Abkoll' ... "nen z-v;ischen der Republik Österreich und 

Ger Republik I·talien über die Re;-elung des erleichterten 

v-larenC ..... lstausches z'v;ischen den österreicl:isc:hen Bundesländern 

J:..,irol und "y?~r"lb~rg und der i talienische::l Reqion Trentinc­

$üdtirol (kurz als ACCORDINO oder Regionalabkonmleri bezeichnet) 

.3.bgeschlossen. 

Der grundsäT:zlichen Tendenz nach wollte man durch 

das Regionalabko:nrnen die Nachteile der pOlitischen Grenz­

ziehung vom JahrE 1918 für die Be,;:ohner de!' begU.nstigten 

Zonen vermindern '.).nd eie iilirtschai't der Bundesländer 

'J'irolund Vorarlberg in die Las:-e versetzen. ihre traditionellen 

vlirtschaf'tsbeziehungen aufrecht zu erhalten. 
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'Das Bundesministerium .für Handel,Ge\lTerbe und Industrie t 

welches in der alljährlich zu sa;n;nentret enden Gemischten 

Kom:nission del'1 Vorsitz fUhrt, hat ir.l Interesse der Bundes­

länder Tirol und Vora::clberg für die .Jahre 1970 - 1975 

.folgende Erfolge erzielt bz\V. Akzente gesetzt: 

a) Zollfreier Warenverkehr (Listen B) 

Der Zollfreiverkehr konnte in jeder Verkehrsrichtung 

von 2,3 Milliarden Lire i~ vertragsjahr 1970/1971 (1.0kto­

bel" bis 30.September) auf nu.nmehr 6,8 Nilliarden Lire, 

d.i. auf .f::1St das Dreifac.he. erhöht werden. ~i96--%r~Das bisher 

günstigste Ergebnis konnte ?....nläßlich 0'21" im rv~ai 19?5 

in Meran stattg'efunde:nen XXVI.Ta;-ung der Gemiscfltel'l 

KOlrnnission des ACCOR.:.'JINO erzielt 'J:erden. nämlich eine 

no:ninelle Au.f'sto:::kungder ZOllfreikontingente HIn du~cchsch:ni ttlich 

ein Drittel der Vorjahrswerte. 

Seit 1973 laufen Gespräche über elfe weiteren Ent-­

'i;:icklungsmöglichkei ten des ACCC:2.DINO. D~hei sind beide 

Delegationen zur Au.ffassung gelar:.s;t. Ce.? ce;:-, l<e;i::.:nalab­

korrunen auch. nach dem '1 .. Juli i 977, de-:- die ZCll.f:::.'eihei t 

z;:.-ischen Ös_terreich und Italien. auf Grund des Freihandels­

abko:7"1i.ens ·zy:iscY .. en. Österreich und den Europäischen Ge:neü1-

scr.aften auf c.ex i:nd:"lstriell-g2'::erblic~:.en Bereicb vorsiel:.t, 

eine große Bede\;.tungfür die Erleichte1.'J..ng des lokalen 

Austausches gE';:isser Y;engen von chc:.rakteristisci:.en Erzeug­

nissen und \varen z',;:ischen den be;-'J.nstJ.gtel1Resionel1 

zukoInme:n\':ird. 

So gel':t aus dem anläßlich der XXVI.Tagung des 

ACCORDINO im l1ai 19;'5 in Meran vereinbarten I·:s-::orandulTi.S 

hervor .• daß bei der genannten Ta;ung di~2 Besprechungen 

über die Aus-;:irkungen des erv.:äl:nten FTE:.d.l1andelszonenabkoTI:.:--r:.ens 

auf den lokalen Itlarenverkehr fortgesetzt 'J.urden. Dabei 

",urden insbesondere F'ra;en der rtlei terent"'J:ickl1;.ng des 

Abkol111nenS so ...... i.e eie bereits bestehende!l !1öglic~kei ten 

für Maßnahmen auf Grund des gegen',;.'äl"tigen Vertrags textes 

des Regionalabkommens besprochen. Beide Vertra~spartner 
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sind del' Auf fass1;t:ng. daß die im Abkomm(2n (Artikel 6) 

vorgesehenen Aufgaben auch nach de!<i bel"'ei ts erwäh..YJ.ten 

1. Juli 1977 aufrecht bleiben werden. Schon in der nächsten 

Zei t \\'erden im Hinblick auf d.ie bis zum 1. Juli 1977 

zur Veri'ügv31g stehende kurze Zei tsparme Detail.fragen 

bzw. Vorschläge zu deren Lösung auf diplomatischem i,Jege 

vorgebracht werden, lun sie ~l!omöglich bereits anläßlich 

der für 1976 vorgesehenen XXVII. 'I'agung der Gemischten 

Kommission einer Lösung zuführen Z1) können. 

Wei -::ers \~'erden mit Jugoslawien jährlich anläßlich 

der Grazer, Klagen.furter und InnsbrucKer Messen Kompen­

sationsgeschäfte zwischen Jugoslawien und den Bundesländern 

diesem Bundes-

land ein Kompensationsabkommen mi t Kroatien bZ\i;. SJ.o'.!:enien 

jährlich geneh:nigt. Zu dem tr2.ditiol1ellen ''dare!!verkehr, 

weIcheT' sich gegen Bezahlung in freien Devisen abwickelt, 

bieten diese KOr:1.pensationsabkomm~:::n mit Bez'().g au.fdie 

für diese Geschäfte seitens Jugoslawiens ge~lährten Erleichte­

rungen zusätzliche österreichische Exportmöglichkeiten, 

welche auch den Firmen in den vorerJ/ährlten BW:1.deslä,ndern 

zugute kOT:''L'11en. 
.. 

Nachstehend der Umfang diese::- Kompensationsgeschäfte . 

. deren Ausnütz<.L"1g Zv!ischen 80 und '100 % liegt, seit 1970: 

a) Kompensationsgeschäfte im Rahmen cer Gr<..l\ZER Messe 

1970 
1971 
1972 

: 1973 
1974 
1975 

Frühjahr Herbst 
in jeder Richtung 

in 1'-1io. ,:5. S . 

15,2 
18.45 
19.5 
19,7 

. 23 r 7 
28,0 

:5,2 
19,0 
18,05 
20,7 
21 ,5 

noch nicht bekannt 
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b) Kompensatiol'lsgeschäfte im Rar.unen der KLAGENFURTE1< 
Messe 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 

F::cühj a11r 
in jeder Richtung 

in Hio.ö.S. 
15,7 
19,45 
20,55 
20.5 
24,5 
28,2 

c) Kompensationsgeschäfte 
Messe 

1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 

15,7 
18,45 
19,3 
19,3 

24,15 

im Rahme.n der INNSBRUCKER 

d) Kompensationsabkommen Burgenl and-Kroa,tie~ DZ'J:. Slo'i.~enierl 

1970 
1971 
1972 
1973 
'1974 
1975 

iO,2 
12,64 

--: 5 , i 
14.8 
16,0 

-20,0 

1.2.3. Arbeit5markt 

Den Zielsetzungen des A1'1FG entsprechend ist das 

Bundesministerium für .soziale Verv:al tungbemüht. im 

Sinne eiller aktiven Arbeit:smarktpolitik daz.u beizutras:en, 

daß die bestehenden Disparitäten in ~irtschaftlicher 
und sozialer Hinsicht z'.;:ischen den Gl'enzgebieten und 

den Ballungsräumen abgebaut ~;.'erden. 

:. 

Der Einsatz des arbeitsmarktpolitischen Instru:~ .. entariums 

erfolgt ion äi2s€J'Tl Zusam ... nenhang, u.rr:. dieber';.fliche und 

geographische !Vjobili tät in ~.'Ün$chens"~lerte.r ;,'lei se zu 

verbeSSerl1., .ferner, wn dazu beizu.trC'~:;en, daß das Defizit 

an qualifizi-erten Arbei ts- und ,Ausbildungsplätzen in 

diesen Gebieten abgebaut ,;.rird_ 
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Die in der Anfrage gewünschten P.ngaben Uber 

Förderu.ngsmaßnah.'TIen in bzw. x'Ur die in Rede stehenden 

Grenzgebiete erfolgen i.n der Form, daß elie .finanziellen 

Ausgaben von "1970 bis 1. Juni 19.75 für. die v.i.chtigst:en 

arbei tsmarlctpoU.tischen Förderungsprogranune für· das. je-· 

weiligeBundesland insgesarut darge3tellt werden. 

Dies deshalb,da einerseits derzeit eine statistische 

Zuordnv.:ng der Individualbeihilfen· (Beihi lfen zur Förder-: .. u-;.g 

der beruflichen und geographischEm Mobilität) nach Grenzge~ 

bieten im Si.nne der von der ÖROK abgesrenzten Pla:nungsre-

gionen u..""'1d -·räume nicht möglich ist; andererseits erschei.nt 

die strikte Zuordm.mg der auFgewendeten 1'1i t tel für einen 

Großtei.l der Ma..8l1a:hmen zur Schaffung und. Sicheru.ng von 

A:rbeitsplätzen und zur Scha.f.fu..""'1g von Ausbildungsplätzen 

nach den o. a. PlamJ.ngsregj_onenpro!.:;l errcati seil, da auch' 

Förderu.ngsprojekte 2.1.l..ßerhalb di.eser Bel·'eiche eine auE 

das Grenzgebiet ausstrahlende posi -::ive \-liT'Kung hC'.ben> 

Arbei tsplätzen in einem Betrieb außerflalb c.es G:cenzsebi. E:o~:es 

dann besondere Eedeutung für das Grenzgebiet zu, wenn 

in: dieser.r 3etri eb Perscnen (Pendler), di e i:-:;, Grenzgebi et 

t:ohnen; besCt:l.äft.igt sind. Ein Schulv..n9szen~ru ... 7, außerhalb 

des Grenz;ebietes kann dann ~'[irkun'q für d:i.Eses haben, 

':,.Tenn de.':1 Ze!'ltru:'TI Internatspl3.tze ansesc.n28ssen si.nd 

und dadurch die Vo:!.'aussetzul'lqen für eie Sd:ulung V8tl 

Persc:nen a'-..lS entle~enen (Grenz )Gebie::en gesc!laf..fen s1.:1d. 

In den beiliegenden For~bl~ttern ~erc.endie finanziellen 

Leistungen -3.US ~ütteln der Arbei"Cs~?12: ... rktf~:5!:'deru..""'1g im 

Zeitraum 1970 bis 1. Juni 1975 nacfl den -;;;icfltigsteYl 

arbei ts;nar~<tpoli tischen Progr2.:i'.Jr.en 1:\';'r eie einzelnen 

Bundesländer darsestell ~, ';'e::"che ir:~ Falle v:Jn iJorarJ..berg, 

Burgenland, Salzburg, Tirol mit de~ Grenzgebieten im 

Sinne des ÖROK-3esehlusses iden ti seh sind. Bei den aYLderen 

Bundesländern ka:nn c.avoi1 au.s;egc~VJ.gen werden, daß ein 

größerer Teil cer finanziellen Förderungsmaßnal:men n2.c!1 

de::1 AMFG eine auf das Grenzgebi,et a.:.lsstra:llende positive 

Wirkung hat. 

Von den Förderungsleistungen mit eindeatig direkter 

Wirkung j-;;'r die grenznahen Gebiete c:.ül"'Ee:n die vichti;stEl1 

im. fOlgen'::en }:erv::irgehoben ';;'erden. 
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Pro iekte, die von 1970 bis 1" Juni 1975. realisiert 'vlurden 
~ - • .a __ ·_ • - ... 

Schaffurlg von 
Schullmgs- u. 
Wohnplätzen 
einschließlich 
Personal- u.nd 
Sachaufwand 

Schaffung und 
Sicherung von 
Arbei tsplä·tzen 

:==::::::::======::==='~:.~=M=~.:r~= ___ =:==::=====:=======~=_=:===_==_='~ __ =:'_'=:-~:-~_=-=-=-=-=-=-==_:_I=='=~=.=='=="=='===. -~ 

Vbg. : Fa. Hämi'Tlerle. Dornbirn 
Fa. Vorarlbe:.r·ger Kamm-

2,200.000.":--

garnspinnerei 466.000,--
Fa.Getzner, Nutter- Uo 
eie 676.000,--
Reha-Batschuns ',716.000,--

__ OMF= ___________ ~_. _________________ ~ __ .=rr ____ ' ______ .• _____________ J _______________ ._r _____ · 
1, 716~ 000 ;'-- 3,342~ÖOO.--

--_____________ ~_. ____ • _____ • __ • ____ ~_= ...... __ n., _______ --...'-_ 

Tir. : 

Sbg. : 

BFI vlattens 
WIFI Innsb~'\.lCk 
Hartsteinwerk 
Kitzbünel 
Fa •. S'.i.'arovski, Wattens 
Planseewerk, R'2u.t~e 
I,FI Reich€n&u· .. · .- - --". 
Fa.Stapf. Imst 

LFI Hef.fterhof 
Rehau Oberrain 
Fa.Mosburger GmbH, 

-----." .. "'S:traß-ualc:hen _. ..-' 
Fa. Eder, Bra.mberg 
Fa.Stadler~ Taxenbach 
Fa. Körting-Au.stri.a 

5,457.000,--
1 5 , 000 • 000 , -~-

"1 I 200. 000 , --
··31 2 • 000, -- " .. ~" 

2.000 .000 ~ -_. 
3,253.·000,-.·-

9,300.000,--

-----------_._-_._._.-
21.969.000,---

........ -

2,000.000,-­
'3040000.--· 

1 4 f 553 .000 , --

500 :"000 , ..:.-
1,400.000,--
2,500.000,~-

520.000,--

.".---...,...---------_.----.,.....------_ .. _,.-------_ ...... ---_._-------------
2 1 304.000 1 -'- 4,920.000,--

-----------------------------._--------------------------------~---------._-------------.--------_._-_._.-
Stmk.: BFI Hartberg 

. Schulungs zentrum 

.. Fohnsdorf 
\iIFI Graz 
Fa.Elwe, FUrstenr.eld 
Fa.Elin, Weiz 
Fa.Solo, Deutschlands­
berg 
Fa~Rappold. MettersdorE 

1 0 , 0000 000 , -_. 

50,0000000,--
5,000.000,-­

.1,100.000,--
4,200.000,--

1,000.000,--

10,000.000;--
1 ,500.000, ---
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Schaffung 'von 
Schulungs- u. 
Wohnplätzen 

° einschließlich 
Personal- und 
Sachaurwand 

Schaffung und 
Sicherl.lncr von 
Arbeitsplätzen 

_________ .~_~, _____________ ._ •• ____ u _____ • __________ _ 

------------------------.---------------------------------------------------
Fa.Lehner & Putz, 
Rohrbach 
Fa~MotronicJ Deutschland­
berg 
Fa.Oberglas 
Fa.Kö.flacher Schuh.fabrik 

1,OOO.OOO~--

3~800.000.--
1 ,600. 000 , _.-
1,350.000,--

______ ..... _10 __ • ___ • _____ .. __________________________________ ---

_IIIP'" . 

Ktn.: Fa.Kestag, Ferlach 
WIFi Villa.ch 
BFI KrumpendorE 
Fa.Rosner Hose..'1 

9.500.000,--
6,000.000,--

20,250. OOOt _.-

687·500,--

, 1 , 71 0 a 000 ~ ----

*-------------------------------------------------,------_._--_.----_ ..... --.------------------
15,500.000~-- 2~397.500,--

----------------------~--"---______ "_~~~-"~_ .... 
Bgld.: UmschulungszentrUJIl 

Neutalo '33,800.000, __ 0-,,-

Fa.Scana, Neusiedl 
Fa.Preh t Oberpullendorf 

o'-·Fa.Schneiders' .' .--.. -

33,800.000,--

750.000,-­
.. 800.000, --

4 .000. 000 , -_ . 
• __ ... __ •• ___ =0 _____ .-

5.550.000, ----
._------_.....;.. ____ 0 __ • 

OÖ: 

NÖ: 

Fa.Godderidge, Brau:ncu 
Fa.Beck, Mauerkirchen 
WIFI Linz 

Fa.Schrack, Waidhofen/ 
Thaya 
Fa.Beck & Co •• rJitschau 
Schulungszent~~ 

'Sigmundsherberg 
Fa.Dürr, Zistersdorf 
Fa.Bobbin, Gmünd 

. BFI Gmünd 
Fa. Prägler ~ Gä.."Ylsern­
dorf 

650.000,--

650.000,--

31,000.000.--
4,800.000,--

1.050.000,--

2-; 000.000, --
3,600.000,--

5,600.000,--

----------.-------------
9,100.000,-­

····360.000,--

553.000,--

1,200.000,--
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-Scha.fEung von 
Schulungs-u.. 
\vohnpl'itzen 
einschließlich 
Persona.l-~ und 
Sachaufwanc 

----------------.~~------,--------------

t.anc1v:irt schaFt skammer 
viart u. Hold 
Fa.Eisert 
Fa.Geb2uer & Griller 

330.000,--
3,000.000, -, 

40, 1 '1,0. 000,--

S cha.f fung U1l d 
Sicherung von 
Arbei tspl'''itzen 

1 .650.000' 

12,'363.000,--

'"\ 

"' 

--------_._-------------- ,--------- ' 

.Qg~sTI.rtsuITlme Öster:!."'eich: 196.419.000.-- 69,47'5.50J.-----_._--===-=======:::::::=====-================:::::=:;:.=============-====::;:========:::======= 

1.2.4. Verkehr 

-Ausbau des BUIldesstraßennetzes 

(Autobahnen, Schnell straßen, Bundesstl'aßen B) 

- Investitionen dEr Österreichischen Bundesbahnen sow-ie 

der Post- und TelegraphenveY".'.-al tunS' 

- ZuschUsse für die Errichtung von 2ivilflugh~fen (siehe 

TabellenteiJ unter 2.) 

Verbesserung des Reisezugverkehres in 

grenznahen Gebieten 

VOP.....A.RLBERG 

Einrichtung .der St'~dteschnell verbindung HMontfort" (T,·jjen 

- Bregenz - Wien) 
Durch Vorverles-ung und Beschleuni~,.mg des E 641 kO!LYlte 

in Feldldrch ein ,'L"l~chlu.ß zum "TransalpinlI. hergestell t 

\,-,erden, '!lodurch eine a"ttraktive Verbindung 3.US dem Rhein­

tal nach 1flien 1.lnd Graz geboten v:c:rden kann. 
Durch Änderung der Zugslagen konnte in· vielenF'illen 

e ne Verbesserung der Anschlüsse (kürzere äbergc.ngszeiten) 

erreicht '~Terden (z. 3 Anschluß von TS 462 in Fe1 dkirch . 

an Zuc 5610 nach Bre enz, Anschluß 'I,,·on Ex 46?' in Feldkirch 

an Zug 565? nach Bre7enz) 
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Durch neue Hal te bei einzelnen Zügen \'Vl.lrde für verschiedene 

Orte ein besseres verkehrsangebot geschaffen '(z Bneue 

HaI te bei Zug 5631 in Hasel stauden , Hat lerdorf und ... ~.2. tach) . 

TIROL 

Durch Erhöhung der Streckenh0chstgesch's:indigkei t z\\rischen 

. Kufstein Urid In:nsbru.ck .. \\'u.rde .die M~glichxeiteiner Be-. 
. schleunigung der Züge geboten. 

. . 

Einrichtung der 

("'ien - B:re~enz 
- Wie!1). 

• r" ""'._...,.",_ ••• ~.~ •••• 

St·-~dteschnellverbindu.nge.n. "Montrort" 

Wien) und "Al penl nnd" (~{ien Innsbruck 

Einrichtung eines Postschnell zU0paares ',,-li en - Ir..nsbruck 

Wien über die KorridorstreckeSalzburg - Rosenheim 

- Kufstein (beschleunigte PostbeEjrderung) 

Duy;ch neue Ha). te bei e'inzelnen Züg(:n Schaffung eines 

besseren Verkehrs angebot es 

(z. B neuer Halt bei D 542 in Sch-..vaz und Hall i.T., 

neuer Hel t bei D 543 in Hall i. G. , 

neuer Halt bei E 645.in Schwaz). 

KÄRNTEN 

Bessere Verkehrsbedinung des Gailtales durch neue Züge 

(neuer Zug 4~39 von Arnoldstein nach K'5tschach-Ma1J.then 

an Schul tagen. mi t durchgehenden Wager! von Villach Führung 

des Zuges 4'342 aYl Schultar-en bereits ab K:5tschach-Nauthen) 

'f 

S't'EIEP-Y...,,<\RK 

Durch Elektri.fizierung der Strecke Graz- Spielfeld 

- Straß konnten Fahrzeitverkürzuncen vorcenoa~en und ...... ," '..,., -

damit attrakti~.rere Zugverbindungen und ;'.nschlüsse· ge­

schaffen werden 

Verbesseruns:en im verkehrsansebot durch Einrichtung 

neuer Züge b,:,,'!' Er"':'eiterllng ihrer Ver~ehrstac:'e: 
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z B. ab 2'3 Mai 19:-2 neuer Zug 4100 
S~ielfeld-Straß- Graz 
ab 3. Juni 1973 neuer Zuq 4070 Spiel.feld 
- Graz 

StraB 

ab 16.Juni 19'75 neuer Zug 4059 Graz 

StraB 
Spielfeld...: 

ab 1. juni 1975 t'ig-:licher 'lerkeh:r' des Zuges 
4064 Sp.i.el.feld-Straß - Graz ' 

OBERÖSTERREICH - . 

Mit der Aufnah;ne des ele:ktr.Betri.ebes zwischen Linz 

und Summerau k':S~1.nen Kürzungen der Far.:!'zei. te.l1 ,-md d2mi t 

ein besserer Anschluß an (He HauptVeTKeh::"'s1 irüe (1er 

v!estbahn vorgesehen 'l"erden. 
DU1:ch Er'Fei 'certmg des Ve:r'1(ehrsangebotes in den gre..nznahen 
Gebieten kann eine ausreichende Verkehrsbeotenung sicher­
gestell t \l:erden 

(z B a )Verl""ugerung der Verkeh:r'sstrecke Aes Zu .es 3~ 16 

von Kefermarkt his Freistadt, 
b)Führung des Zuges 3?29 bereits ab Freistadt, 
c)FUhrung des neuen Zuges 3S25 von Freistadt nach 

Linz. 
d)Führung neuer Züge an Sonn- und Feiertagen 3311 

Fassau. - \-leI s, 

3312 Wels - Sch~rding, 

e)neuer Zug 34~O Sch~rding 
p ) 

NIEDERÖSTERREICH 

Ried i.I Attnang-

Das Verkehrsangebotin den Grenzgebiel:en konnte schri tt·­
weise er\':ei tert und dadurch fOlgende Verbesserungen 
erziel t ')'e!'den: 
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a) Strecke "lien Nord - Bernhardsthal 

- neuer Zug 2324 (t'~gl. außer Sa) 

Führung des Zuges 2305 auch an Samstagen und außerdem 

ab Bernhardsthal 

b) Strecke \>lien FjB - GmUnd 

- Beschleunigv.ng des Zugpaares E 273 -E 279 nSanssouci" 

- Führung des Zuges 210~ nunmehr t=iglich 

~) Strecke Wien Sticbf - Marchecg 

- neues Zugpaa:r' 2506 - 2511 an Werktagen 

Führlmg der Züge 2536 und 2591 nu!'!mehr an Werkta.gen 

(bisher nur an Schultae'en) 

d) S trecke_\'li en SUcbf - Hecr"ec:ha 1 om 
neue Fahrp1an 1 age des Berufsfahrerzuges TE '"'65· 

(\vien - '>/u1 :<aprodersdorf) mit neue~ Ansch-}ußzug 265' 

von Parndorf nach Nickelsdorf 

neuer Zug 26SG von Nickelsdorf nach Pa.rndori' mit 

Anschluß nach \-lien lmd Hulkaprodersdorf' 

e) .str~ck~.\iHe!l Stidbf - La,::' a.d.Thav-c:. 

- neues beschleunigtes Zugpaar 2412 - 2405 

f') StreckS._~a a d.Tha--a - Siqmunc1sherberg 

Führung der Züge 6260 und 62~4 an 80nn- und Feierta::-en 

(bisher nur an einzelnen Feiertagen) . 

BURGENLAND 

Zur Verbesserung des Berufsfahrerver:<ehres.. aber auch 

der AnschlUsse in vliener Neustadt an die Südba.b ..... "l. w.1rcen 

nachst eh ende F ahrp 1 aruilaßnah.'1l.e11. ~etrof f en: 

1) Einrichtung des neuen BerufsfahreY'ZlJ_seS 2"'45 

Wiener Neustadt Loipersbach-Sch. an Wer:<:t:cgen außer 

samstagen. ' 

2) Zug 2-=337 verken:!'t ab Loipersbach-Scn. nunmehr an 

Werktac"en außer Samstagen (bisher nur an Frei tagen) 

und ·wird bi.s Oberpu11endorf geführt 

3) Zug 2?12 verkehrt bereits ab Oberpullendorf 

4) ·zur Verbesserung des Schülerverke!:r2s ';iird Zu~- 2S34 

an Schul tagen nunmehr bis Deutschkreutz gefür-üt. 
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~) GÜTERZUGVERKEHR 

Der Grund.satz bei allen Planungsarbe:i."ten des Güterzugdie..."'1stes 

ist - unabhängig- von geographischen Kriterien - den 

Erfordernissen der verladenden Wirtschaf't, unter'liei t- .. 

gehender Beachtur~g rationeller Betri ebs.führung f mlt 

dem Ziel von Substratgewinn Rechnung zu trage..Yl.. 

Der ·wirtschaftlichen Struktur Österrt~ichs entspricht 

die vom Güterzugdienst vers.:endete, .. ver1c~hrsgeog::raphische 

Gliederung des ÖRB-Bereiches in wirtschaftliche Ballungs­

räume. Eine Auflistung der Maßnan..lTIen de~ Güte~zugdien~tes 

in den vom ÖROK cäsierten "Grenznahen Gebieten" kann 
• .J 

- wenn überhaupt - nur ein verzerr1:es Bild ergeben, 

da alle Maßnah.men des GUterzugdienstes als integrierte 

BestandteilE: des GüteY'zuggesam1:konzeptes gesehen werden 

mUssen. 

Der Baudienst der ÖSB ist für eine möglichst gleichmäßige 

Beschäftigu...71gder Baufirmen in allen Teilen Österreichs 

und während des ganzen Jahres bemüht. 

Aus den beiliegenden Übersichten ...,·ären die wichtigsten 

seit 1970 getro.f.fenenMa8nar.:rnen zur Förder't<...Ylg grenznaher 

Gebiete zu entnehmen. 

Darüber hinaus wl..trden von 1970 - 1975 für die Substanz­

erhaltung der Oberbau-, Un.terbau- und Bruckenanlagen 

in dengrenznahen Gebieten, so~rie Eür Rationalisierungs­

"' maßnahmen namhafte Betz'äge aufgewendet. 

1 .2.50 Wasser'J..-irt schaft 

Wasserversorgung 

Abwasserbeseitig"l.mg 

schutzwasserbau (Siehe Tabellenteil unter 2.) 

1 .2.6. Unte.rricht und. Kunst . . 

,", !' t".- . ... 

.,.' : 

Schulrau.'T~beschaf .f~"'1gsprog.ra.m..'TI. Hallenoäderprogr;:umn; 

S chül erheiJi1prograJnm 
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Sportwesen 

- 35 

Außerschulische Jugenderziehung '",;,." 

Allgemeinbildende SchulE'.n ,»',' ",,"C' ,f' ~',:,~ 

Berufsbildende Schulen 

Musik und dc::rstellende Kunst (Kunstförderung) _, "., ... 

(siehe Tabellenteil unter 2.) 
- -", -: .... 

Wissenscha.ftliche Hochschulen 

Kunstho'ChscilUl en 
Stud~"ltenheime 

Bibliotheken 

(siehe Tabellenteil unter 2.) 

' ... ,..' 
__ ' .... __ c ..... _ .. ' _.,.,,~ _ ,--., ._~_. "_ .... _ ~. 

(siehe Tabellenteil unter 2.) 

.1 .2.9. Landesverteidi.s::....mcr 

Beschaffung und Einka1.4.f des Bundesheeres 

Errichtung und Ausbau von Landesbefestig-..mgseinrichtungen 
Errichtu.11g und AusbaU von verschiedenen j3auobj ekt12-'"l, 

"Tankanlagen , Üb'l:mgsEilllage!'l. Sportplätzen. etc. 

(siehe Tabellenteil unter 2.) 
Der Vollständigkei t halber ist .ferner darau.f hinzu­

weisen, daß zusätzlich zu den in der unter 2. angeführten 

Ausgaben in den grenznahenGebiet~n in den jc.hren 1970 
. . 

bis 1975 jeweils etwa 10,85 Millionen Schilling'f'ür 

Versorgungsgüt2r des lauEende..'1 Bedarfes aufgewendet: 

'Wurden; hinsichtlich der für den genannten Zeitraum 
ermittelten Gesa'TItsumme von 59,67 Millionen Schilling 

ist allerdings eine AufschlUsselung nach Bundesland 

und Jahr nicht möglich. 

... 
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1.2.10. Sonsticre !v1aßnahmen 
" ;:;" 

Z'l.'ischen der Republik Österreich und der Schweizeri-
sehen Eidgenossenschaft'J/urde am 13. Juni 1973 ein neues 

Abkommen über den Grenzübertritt von Personen im Kleinen 
Grenzverkeh!~ abgeschlossen; das Abko;nmen ist a:n 12.April 

1974 in Kraft getreten. Durch dieses AbkoIlli'nen wird der 

'Grenzübertritt von österreichi.schen Staatsbürgern und 
schweizer Bürger:n, die ihren Wohnsitz in der· Grenzzone 

haben,erleichtert lli"'ld auch Drittausländern die Möglich­

kei't geboten, unter erleichterten BediugtJ.:ngen am Aus­

flugsverkehr im Grenzgebiet teilz1,LYlehmen. 

Im Interesse des FremdenverkehTs 'VlUrden durch 

auf das GrenzKontrollgesetz '1969 gestUtzte Verordnungen 

des Bundesministers EU.r I:nneres in den Jahren von 1972 

bis 1975 an d'er österreichisch-italienischen Grenze 

neun Grenzübergänge, die früher nur von österreichischen 

StaatsbtirgE:rn und italienischen Staats2mgehörigen im 

Kleinen Grenzverkehr überschritten 'J.rerden durften. inter­

nationalisiert, sodaß seither auch Angehörige von D:r-itt-

'staaten diese GrenzübergCinge benützen dürfen. 

Zwischen der Österreichischen Bu..'1desregierllng 

und der Regierung der Ungarischen Volksrepublik ~rurde 

am 28. August 1974 ein Abkommen über die SchaEflL1'lg ei.nes 

Straßenü'berganges a.."1 der gemeinsamen Staatsgl"enzezv!ische."l 

SchachendorEUJ.'1.d Bucsu abgeschlossen; das Abkol'rJ"tlen ist 

am 10. Deze111ber 1974 in KraEt getreten. Du.rch die Errichtur..g 

dieses Grenzüberganges, die Eür Herbst 1976 vorgesehen 

ist, wird eine Belebung des Verkehrs im Raum von Sc:::hachendorf/ 

Burgenland'erwartet. 

Schließlich ~.rurde al'!l. 21. Deze.mber 1973 ein Vertrag 

zwischen der Repu.blik Österreich und der CSSR über das 

Verf'ahren zur Untersuchung von Vorfällen a,."1 der gemeins,::.men 

Staatsgrenze abgeschlossen; de:rVertrag ist am 16.November 

... 
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1974 in Kraft getreten. vlenngleichdieser-Vertr'ag keine 

Förderungsrriaßnah.'l1en in den gre!i.znahen Gebiete.~ zum Inhalt 

ha t, kann doch. erwartet ilrerden, daß er auf di e grenznahe.'1. 

Gebiete an der Österr.-tschechosl. Grenz.e positive Aus­

wirkungen hat, d2, durch geei gnete Maßnar.u'nen Zv,.ischenEälle 

an der gemeinsame.'1. Staatsgrenze sO'J:ie Schäden, die durch 

gin~.'irkung von HOheitsgebiet des einer.. Yertragsstaates 

auf das Hoheitsgebiet des anderen Vertragsstaates entstehen 

könnten, nach Möglichkeit verhind'2rt 'J{E:~den sollen. 

~u ·Fr~age· 2: 

2.1. Auf den .folgenden Sei te.VJ. .findet sich eine 

Zusarrunenstellung der für die unter 1. ge!l.annten Maß­

nahmen verwende"te...11. Hittel, sachlich und J.~egional ge-

gliedert. 

Zur Abgrenzu .... "lg ist zu bemerken 1. daß im allge.meir"!en 

die diesbezUglichen Arbeiten der ÖROK (Anlage 1> be­

rückSichtigt -.;:urdsn. ';10 dies nicht möglich v.'ar, w-:ird 

bei den einzelnen Abschnitten au.sdrücklich darauE ver­

wiesen. 

Aufgrund der· in regionaler Hins:i.cht nicht vollständig 

zu erzielenden flomogeni tät de:::::- ausge'Jtiesenen Daten wird 

von der Anführung einer Gesamtslli7~e Abstand genorr~en. 

Der Anfragebeantwo.rtung si:1d umfangreiche Eeilagen angeschlossen, 

die in der Parlamentskanzlei~ zur Einsicht. aufliegen~ 
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